
Bezirk Niedersachsen
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Die neue Bundesregierung 
auf dem Prüfstand: 
Wohin steuern Deutschland 
und Europa?  
Gesellschaftspolitische Fachtagung 
Hannover, Dienstag, 22. Oktober 2013 
von 9.30 bis ca. 15.30 Uhr

Einladung
 

Rückfragen und Anmeldung

Thomas Müller/Karin Böhme 
IG Metall Bezirk Niedersachsen und Sachsen-Anhalt 
Postkamp 12, 30159 Hannover 
Telefon 0511 16406 37 . Fax 0511 16406 50 
thomas.mueller@igmetall.de 
karin.boehme@igmetall.de 

Veranstaltungsort

Sheraton Hannover Pelikan Hotel
www.sheratonpelikanhannover.com

Mit dem Auto
auf die A37 Richtung Hannover, Ausfahrt Hannover-Buchholz, 
im Weidetorkreisel 1. Ausfahrt rechts Richtung Bothfeld/Langen-
hagen, 3. Ampel links Richtung Zentrum auf die Podbielskistraße,
nach ca. 2 km rechts Sheraton Hotel im Pelikanviertel. Bitte das 
öffentliche Parkhaus in der Günther-Wagner-Allee nutzen.

Mit der U-Bahn ab Innenstadt
Linien 3,7,9 Richtung »Altwarmbüchen« oder »Fasanenkrug«, 
jeweils Haltestelle Pelikanstraße, das Hotel befindet sich schräg 
links gegenüber dem Bahnsteig



Die neue Bundesregierung auf dem 
Prüfstand: Wohin steuern Deutsch-
land und Europa? Programmablauf

Heute kann niemand prognostizieren wie die Bundestags-
wahl ausgehen wird. Klar ist aber, dass im Oktober eine 
Koalitionsvereinbarung der neuen Bundesregierung ver-
einbart sein wird. Unmittelbar danach will die IG Metall 
die neue Bundesregierung auf den Prüfstand stellen.  
Wir wollen die Koalitionsvereinbarung dahingehend über-
prüfen, ob unsere Themen berücksichtigt oder ignoriert 
wurden. Die Fachtagung will auf diese Überprüfung vor-
bereiten.

Es geht um die Frage: Wie muss ein Politikwechsel gestal-
tet werden? Damit gute Arbeit, sichere Renten und ein  
soziales Europa verwirklicht werden können.

Wir werden zu vier Themen Kurzreferate hören, bei denen 
die Koalitionsvereinbarung der neuen Regierung bewer-
tet wird. Auf dieser Grundlage finden vier Diskussionsrun-
den statt.

Deutschland ist nicht zuletzt auf Grund seiner ökonomi-
schen Stärke, nicht mehr der »kranke Mann« Europas.  
Es diktiert die Strategie der Krisenbekämpfung.

Während Deutschland bisher ganz gut durch die Wirt-
schafts- und Finanzkrise in Europa gekommen ist, gibt  
es in einigen Ländern massive Verarmungsprozesse.

Vor diesem Hintergrund sind vom Ausgang der Bundes-
tagswahl am 22. September 2013 indirekt auch Gesell-
schaften anderer Staaten der Europäischen Union  
betroffen.

Hinweis:

Die Tagung kann nach § 37.6 in Verbindung mit § 40.2  
BetrVG und § 94.4 SGB IX besucht werden.

Dienstag, 22. Oktober 2013,  von 9.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr

9.30 Uhr Impulsreferat

Politische Perspektiven nach der Bundestagswahl  
Chancen für mehr Mitbestimmung, gute Arbeit und soziale 
Sicherheit?

Hartmut Meine, IG Metall-Bezirksleiter für Niedersachsen 
und Sachsen-Anhalt

Neue Chancen für gute Arbeit? 
Mehr Mitbestimmung gegen Werkverträge und Leiharbeit

Helga Schwitzer, Geschäftsführendes IG Metall Vorstands-
mitglied
– Diskussion –

»Gute Arbeit – gut in Rente« 
Perspektiven zur Stärkung des Sozialstaates

Ingo Nürnberger, DGB Bundesvorstand, Abteilungsleiter  
Sozialpolitik
– Diskussion –

»Am deutschen Wesen….?« 
Brauchen wir eine Umkehr bei der Bekämpfung der   
Finanzkrise in Europa?

Dr. Steffen Lehndorff, Forscher am IAQ /Universität Duisburg
– Diskussion –

»Wir zahlen nicht für eure Krise?« 
Perspektiven für eine gerechte Steuerpolitik 

Dr. Stefan Bach, Deutsches Institut für Wirtschafts-
forschung, Berlin
– Diskussion –

15.15 Uhr
Schlussfolgerung für die gewerkschaftliche Arbeit   
der nächsten Zeit

Hartmut Meine

Ein Mittagsimbiss steht zur Verfügung.


